
Bauarbeiten an der Hauptstrasse im 2020 
Wegen Werkleitungs- und Strassenbauarbeiten sind auf der Hauptstrasse (Knoten Halten-/Oekingenstrasse (Coop) in Kriegstetten 
und im Abschnitt Oesch bis Bushaltestelle Käserei in Halten) diverse Verkehrsbeschränkungen   
 

         vom 16. März bis Ende November 2020 erforderlich.  
 

Weitere Informationen entnehmen sind unserer Webseite und folgen im nächsten Infoblatt. 
 

Euer Gemeinderat Ressort Bau / Unterhalt Christoph Moser 

Infoblatt Nr.70 
 Frühling 2020 

Gemeindeverwaltung in der Mehrzweckanlage   Telefon: 032 675 34 44 
Finanzverwaltung / Gemeindeschreiberei    Homepage:  www.halten.ch  
Einwohnerkontrolle / Staatssteuerregister    E-Mail:          gemeinde@halten.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag   09.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr    16.30 - 19.00 Uhr   

Einwohnergemeinde 4566 Halten 
   

Nächster Seniorinnen-und Seniorenhöck  
 

Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Halten 
 

Aufgrund der Umbauarbeiten im HSV-Lokal findet in diesem Jahr kein Seniorinnen- und Seniorenhöck statt. 
Im Januar 2021 werden wir gerne wieder einen Anlass durchführen. Wir freuen uns darauf! 
 

Am 4. Juni und 17. September 2020 findet am Nachmittag eine Erzählrunde auf dem Turmgelände statt. Dazu sind alle herzlich ein-
geladen. Weitere Informationen zu den Erzählrunden im Juni und September finden Sie unter www.museum-wasseramt.ch  
 

Vorstand Frauenverein Halten 

An folgenden Orten gibt es Abfallsäcke und Gebührenmarken zu kaufen: 

Eure Gemeinderätin Ressort Soziales / Umwelt / Landwirtschaft / Kultur Claudia Pulfer 

Was ist wo erhältlich? 
Einheiten / 
Preise 

Gemeinde  
Halten 

Coiffeur  
Twister 

Drogerie 
Kilchenmann  

Post Coop 

KEBAG Gebührensäcke 17 Liter Rolle à 10 St. 

Fr. 5.90 
        x 

KEBAG Gebührensäcke 35 Liter Rolle à 10 St. 

Fr. 9.90 
    x   x 

KEBAG Gebührensäck 60 Liter Rolle à 10 St. 

Fr. 14.70 
    x   x 

KEBAG Gebührensäcke 110 Liter Rolle à 10 St. 

Fr. 26.50 
    x   x 

Bänder für Container 800 Liter Bund à 10 St. 
Fr. 149.00 

Stück Fr. 14.90 

x x x     

KEBAG Gebührenmarken gelb (bis 60 l oder max. 10 kg) Bogen à 10 St. 
Fr. 14.70 

Stück Fr. 1.50 

x x x   

nur 10er-Bogen 
    

KEBAG Gebührenmarken grün (bis 110 l oder max. 20 kg) Bogen à 10 St. 
Fr. 26.50 

Stück Fr. 2.65 

x x x  

nur 10er-Bogen 
    

Grünabfuhr Jahres-Vignette für 240-Liter-Container Stück Fr. 40.00 x         

Grünabfuhr Bändeli Bund à 10 St. 
Fr. 20.00 

einzeln Fr. 2.00 

x x x 
 

x 

    

Sammelsäcke für Kunststoff 60 Liter Rolle à 10 St. 

Fr. 20.00 
x x   x   



   
 
 
  

 
Pfingstkonzert Musikgesellschaft Kriegstetten 
Mehrzweckanlage Kriegstetten 31. Mai 
Grünabfuhr         2. Juni 
Dorftreff - Halten für Haltner       7. Juni 
Papiersammlung durch Kreisschule HOEK        8. Juni 
Rechnungs-Gemeindeversammlung    10. Juni 
HSV  Tag / Nachtturnier     13. Juni 
Grünabfuhr       16. Juni 
Badi Sounds Schwimmbad Eichholz Gerlafingen 19./ 20. Juni 
Kartonsammlung      25. Juni 
Neophyten-Tag      27. Juni 
Fischessen Vereinsmusik Kriegstetten 
MZA Kriegstetten          27./ 28. Juni 
Grünabfuhr       30. Juni 

  Termine März bis Juni 
 Grünabfuhr / Häckseln 10. März 
 Neueröffnung HSV-Clubhaus 20. März 
 Grünabfuhr / Häckseln 24. März
 Kartonsammlung 2. April 
 Palmsonntagskonzert Vereinsmusik Kriegstetten  
 Kath. Kirche Kriegstetten 5. April
 Grünabfuhr 7. April 
 Grünabfuhr 21. April 
 Sondermüllsammlung 25. April 
 Grünabfuhr 5. Mai 
 34. Trachten z‘Morge  
 Bauernhof Martin Steiner 17. Mai 
 Grünabfuhr / Häckseln 19. Mai 

Wie sauber ist unser Grund- und Trinkwasser  
Seit Juli 2019 ist bekannt, dass unser Grund- und Trinkwasser mit Chlorothalonil Abbau- 
produkten, sogenannten Metaboliten, belastet ist. Chlorothalonil wird seit 1970, durch den Bund 
bewilligt, von der Landwirtschaft als Pestizid eingesetzt. Nun wurde der Einsatz damit per 
1.1.2020 durch den Bund wieder verboten. Leider befinden sich jedoch noch einige Zeit  
Rückstände in unseren Böden. Somit werden die belastenden Stoffe auch weiterhin in das 
Grundwasser fliessen.  
 

Die Grenzwerte wurden durch den Bund im Juli 2019 neu festgelegt. Diese dürfen bei allen Me-
taboliten maximal 0,1 Mikrogramm pro Liter nicht übersteigen. Die Summe aller Metaboliten 
dürfen 0,5 Mikrogramm pro Liter nicht übersteigen. Unser Grundwasser liegt aktuell nur sehr 
wenig über diesen Grenzwerten und kann deshalb bedenkenlos getrunken werden. Die Verun-
reinigung ist nur sehr klein. Verglichen mit dem grossen Schwimmbecken vom Schwimmbad 
Eichholz in Gerlafingen beträgt die Verunreinigung gerade mal zwei Prisen Salz auf das ganze 
Wasser im Becken. Allerdings wollen wir alle Nulltoleranz bei verschmutztem Wasser, weshalb 
der Bundesrat der Einsatz des Pestizides auch umgehend verboten hat.  
 

Welche Möglichkeiten und Massnahmen gibt es nun:  
 

1. Mischen mit unbelasteten Quellen: Leider liegen im Kanton Solothurn alle Quellen leicht über dem Grenzwert. Somit ist ein 
Mischen nicht sinnvoll. Es müssten sehr grosse Investitionen gemacht werden, um zum Beispiel Oberflächenwasser des 
Bielersees zu gewinnen und dieses aufbereitet zu uns zu transportieren.  

 

2. Aufbereitung unseres bestehenden Schottergrundwassers: Auch diese Massnahmen sind sehr aufwendig und sehr teuer.  
 Zudem ist die Verhältnismässigkeit hier auch klar zu prüfen.  
 

3. Der Kanton und die Wasserspezialisten der Gemeinden prüfen nun diverse Massnahmen und weitere Alternativen:  
 Zum Beispiel das Oberflächenwasser des Bielersees, die Aufbereitung unseres Schottergrundwassers der Emme oder tieferes 

Grundwasser zu nutzen. Zudem werden die Risikoprofile von allen Wasserquellen durch den Kanton und Bund neu erstellt und    
laufend sehr präzise überwacht.  

 

4. Die Gemeinden, wie auch Halten werden laufend über den Stand der Projekte informieren. Dazu haben wir diverse  
 Informationen auf unserer Webseite der Gemeinde bereitgestellt und diverse ergänzende Informationen finden sich auch auf 

den Webseiten unseres Kantons.  
 

Das Trinken unseres Grundwassers ist unbedenklich. Immerhin trinken wir es ja auch seit rund 50 Jahren, ohne dass jemand von 
dieser Verunreinigung gewusst hatte. Seit Juli 2019 wurden die Grenzwerte nach unten angepasst, womit dasselbe Wasser nun als 
verunreinigt gilt. Dies wurde vom Bundesrat so entschieden, weil wir bei der Wasserreinheit Nulltoleranz wollen, und das ist auch gut 
so. Denn nur auf diese Weise ist es möglich Massnahmen in der Schweiz wirksam einzuleiten und unsere Quellen auf Höchstem  
Niveau der Qualität zu halten.  
 
   Weitere Informationen erhalten sie auf der Webseite des Kantons Solothurn unter: 
   www.so.ch 
 
 
 
Euer Gemeindepräsident        Beat Gattlen 


